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In unserer zunehmend digitalisierten Gesellschaft, in der fast die Hälfte der Jugendlichen 

berichtet, das Internet fast ständig zu nutzen, und Plattformen wie YouTube und TikTok täglich 

von 77% bzw. 58% der Jugendlichen besucht werden, haben soziale Medien einen 

bedeutenden Einfluss auf das tägliche Leben vieler Menschen eingenommen, besonders bei 

Jugendlichen (Pew Research Center, 2023). Diese Arbeit zielt darauf ab, die umfassenden 

Veränderungen im Kommunikationsverhalten Jugendlicher zu beleuchten, die durch die 

intensive und nahezu konstante Nutzung von sozialen Medien entstehen.  

Während soziale Medien als Plattformen für kreativen Ausdruck und soziale Interaktion 

dienen, werfen sie auch Fragestellungen bezüglich ihrer Auswirkungen auf soziale Fähigkeiten 

und zwischenmenschliche Beziehungen auf. Trotz einer Vielzahl von Studien zum 

Nutzungsverhalten fehlt es an tiefergehendem Verständnis der konkreten Veränderungen im 

Kommunikationsverhalten Jugendlicher. Diese Arbeit zielt darauf ab, diese Lücke zu 

schließen, indem sie untersucht, wie soziale Medien die Art und Weise, wie Jugendliche 

kommunizieren, beeinflussen und welche langfristigen Effekte dies haben könnte.  

Trotz der allgegenwärtigen Nutzung sozialer Medien durch Jugendliche ist wenig darüber 

bekannt, wie genau diese digitale Interaktion das zwischenmenschliche 

Kommunikationsverhalten verändert. Die vorliegende Arbeit adressiert diese Lücke, indem sie 

untersucht, wie soziale Medien traditionelle Kommunikationswege beeinflussen und welche 

potenziellen langfristigen Auswirkungen dies auf die sozialen Fähigkeiten Jugendlicher hat.  

Folglich soll die Forschungsfrage beantwortet werden, wie die Nutzung sozialer Medien das 

Kommunikationsverhalten von Jugendlichen beeinfluss, und welche Implikationen sich daraus 

für deren Entwicklung sozialer Kompetenzen ergeben.  

Das primäre Ziel dieser Arbeit ist es, die Auswirkungen der Nutzung sozialer Medien auf das 

Kommunikationsverhalten Jugendlicher zu analysieren und zu verstehen, wie diese 

Veränderungen ihre Entwicklung sozialer Kompetenzen beeinflussen. Ein sekundäres Ziel 

besteht darin, Empfehlungen für Eltern und Pädagogen abzuleiten, um Jugendliche in ihrer 

sozialen Entwicklung zu unterstützen.  

Die Arbeit beginnt mit einer detaillierten Einleitung, die das Forschungsthema einführt und 

seine Relevanz hervorhebt. Kapitel 2 bietet einen Überblick über den aktuellen 

Forschungsstand und identifiziert bestehende Lücken. Folglich wird der methodische Ansatz 

beschrieben, gefolgt von der Präsentation und Diskussion der Ergebnisse. Zum Abschluss 

werden die wichtigsten Erkenntnisse zusammengefasst und ein Ausblick auf zukünftige 

Forschungsmöglichkeiten geboten. 
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